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Flächenziele von Bundesländern

Die Windenergie stellt ein wichtiges Instrument zur Klimaneutralität dar und

bietet umfassende Vorteile für die jeweiligen Kommunen.  Zu den Vorteilen

gehören unter anderem Pachteinnahmen, Gewerbesteuereinnahmen sowie

Zahlungen nach §6 EEG. Mit dem Wind-An-Land-Gesetz und den darin

enthaltenen Flächenzielen der Bundesländer soll der Ausbau der

Windenergie weiter beschleunigt werden.¹ Diese Ziele werden in den

jeweiligen Landesentwicklungsplänen verankert und dienen als Grundlage

für die zukünftige Flächenplanung. Bis 2027 müssen die Länder

(ausgenommen sind Stadtstaaten) 1,4 % der Landesfläche für Windenergie

bereitstellen sowie 2,2 % bis 2032.¹
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¹ https://www.bundesregierung.de

https://www.bundesregierung.de/breg-de/schwerpunkte/klimaschutz/wind-an-land-gesetz-2052764


Ausweisung von Flächen durch Gemeinden

Gemeinden haben entsprechend der Gemeindeöffnungsklausel (§ 245

BauGB) die Möglichkeit Windflächen auszuweisen, wenn der jeweilige

Regionalordnungsplan keine mit der Windenergie vereinbarte Nutzung oder

Funktion festlegt.¹ Hierfür wird eine gemeindliche Bauleitplanung eingeleitet

und ein Antrag zur Abweichung von der Raumordnung gestellt. Der Vorteil

ist, dass die Gemeinde ihr Gebiet aktiv mitgestalten kann.² Durch die

Ausweisung von Windenergieflächen können Gemeinden nicht nur zur

Energiewende beitragen, sondern auch wirtschaftliche Impulse durch Pacht-

und Steuereinnahmen erhalten.³

¹ https://www.gesetze-im-internet.de

² https://www.wind-energie.de

³ https://www.landundforst.de
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Jeweiliges Bundesland

Entscheidung über Planungsträgerin nach 

§ 249 Abs. 5 BauGB i.V.m.

§ 3 Abs. 2 S. 1 Nr. 2 WindBG

Planende Gemeinde

Identifizierung von Flächen

Einleitung der gemeindlichen Bauleitplanung

Entscheidung über den Antrag auf

Zielabweichung. 

Dieser ist i.d.R. umgehend zu gestatten.

Beantragung der Zielabweichung

Zuständige Behörde 

(ergibt sich aus den Landes- &

Raumordnungsgesetzen der

jeweiligen Bundesländer)

Planende Gemeinde Ausweisung der Windenergieflächen

Projektierungsunternehmen Realisierung der Windenergievorhaben

https://www.gesetze-im-internet.de/bbaug/__245e.html

